
 
 
 
Amt:              Liegenschaftsamt 
Sachgebiet:  SG Facilitymanagement 
 

Vergabevorschlag für Bauleistung nach VOB 
 
 

Baumaßnahme :Haus Schwärzetal, Weinbergstraße 6a  
Art der Leistung:Instandsetzung Kfz-Brücke,Ersatzneubau Fußgängerbr.        
 
1.   Angebote gemäß § 3 VOB/A 
 
 Öffentliche Ausschreibung   Beschränkte Ausschreibung x Freihändige Vergabe 
    (Begründung siehe Rückseite)       (Begründung siehe Rückseite) 
 
Lfd. Nr. Firma    

 
Angebotssumme 

Euro 
nach rechn. Prüfung 

Euro 
 
1 

 
Wrobel GmbH, Berlin 
 

 
75.027,72 

 
75.027,72 

 
2 
 

 
STRABAG AG, Neuenhagen 

 
    69.269,47 

 
  69.269,47 

 
3 
 

 
Schmees & Lühn, Fresenburg 

 
    55.432,41 

 
  55.432,41   

 
4 
 

 
 

 
 

 
 

 
5 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
6 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
Anzahl der aufgeforderten Firmen :           3      Anschreiben liegen an. Verdingungsniederschrift vom   29.06.09  liegt an. 
 

Ablauf der Zuschlagsfrist: 30.09.2009 
 

2.  Vergabevorschlag 
 
Nach Prüfung und Wertung der Angebote entsprechend §§ 23 und 25 VOB/A soll der Auftrag vergeben werden an:  
 
Firma:  Auftragssumme Euro   
Schmees & Lühn, Fresenburg                                55.432,41 
 
 

Begründung (§ 25 Nr. 2 VOB/A) :   
Siehe Rückseite 
 
 
Die erforderlichen Haushaltsmittel stehen unter der  Haushaltsstelle 
zur Verfügung und sind  .noch nicht  freigegeben 88000.95010 
 
Eberswalde, 17.08.2009 Entscheidung am: 
 Einverstanden 
 
_______________________________ __________________________________ 
Unterschrift Unterschrift 
 
 
3.  Zustimmung Hauptausschuss am: 
 
 
4.  Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungsamtes: 

 
 
 
 
 



 
 
 

Lfd. Nr. Firma Angebotssumme 
Euro 

nach rechn. Prüfung 
Euro 
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15 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
Begründung zu Punkt 1:  
Es wurde im Vorfeld eine öffentliche Ausschreibung durchgeführt, die nach § 26 Nr.1c 
VOB/A aufgehoben wurde. Danach wurde die freihändige Vergabe durchgeführt. 
 
 
Fortsetzung der Begründung zu Punkt 2:  
Die Fa. Schmees & Lühn hat das günstigste Angebot eingereicht. Die 
Reduzierung der Angebotssumme gegenüber der öffentlichen Ausschreibung  
resultiert im Wesentlichen aus der Bindung kostengünstigerer 
Nachunternehmer. Die Angebotssumme liegt 15,85% über der 
Kostenschätzung, ist aber im Hinblick auf die gestiegenen Stahlpreise 
akzeptabel. Folgende Nachunternehmer sollen gebunden werden: 
TBS-Rinne, Panketal für BE, Verkehrssicherung, Abbruch, Auflager, 
Vermessung 
Fa. Albrecht, Heidenau für Korrosionsschutzarbeiten 
Es werden 39% des Leistungsumfanges an Nachunternehmer vergeben. 
Wir schlagen vor der Fa. Schmees & Lühn den Zuschlag zu erteilen. 
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